Stadt Aurich

Der Blirgermeister

Sitzungstermin:
Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:

Anwesend sind:

Biirgermeister
Herr Horst Feddermann

Ratsvorsitzende

Frau Ingeborg Hartmann-Seibt

stv. Vorsitzende
Frau Monika Gronewold

Ordentliche Mitglieder
Frau Gila Altmann

Herr Menko Bakker
Herr Bodo Bargmann
Herr Harald Bathmann
Frau Erika Biermann
Herr Rolf-Werner Blesene
Frau Sarah Buss

Herr Jens Coordes
Frau Heike Cremer
Frau Waltraud de Wall
Herr Arno Fecht

Herr Philipp Frieden
Herr Arnold Gossel
Herr Hermann Gossel
Frau Antje Harms

Frau Almut Kahmann
Herr Frank Kubusch
Frau Gerda Kisel

Frau Dore Loschen
Herr Artur Mannott

Herr Manfred Mohimann
Herr Reinhold Mohr
Herr Gunnar Ott

Herr Johann Reiter
Herr Richard Rokicki
Herr Volker Rudolph

Protokoll
uber die offentliche/nicht offentliche Sitzung des Rates der Stadt
Aurich

Donnerstag, den 12.12.2024

16:45 Uhr

19:37 Uhr

: Ratssaal des Rathauses

ab 16:55 Uhr (TOP 9)

bis Ende offentlicher Teil

bis Ende offentlicher Teil
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Protokoll Gber die Sitzung des Rates der Stadt Aurich vom 12.12.2024

Herr Georg Saathoff
Herr Stefan Scheller
Herr Hendrik Siebolds
Herr Reinhard Warmulla
Frau Heidrun Weber
Herr Bastian Wehmeyer

von der Verwaltung
Frau Laura Vorwerk
Frau Katja Lorenz
Herr Mirko Wento
Frau Dr. Edith Ulferts
Frau Birgit Ehring-Timm
Herr Stefan Harms
Herr Cord Cordes
Herr Nils Friedrichs
Herr Ginter Harms
Herr Helmut Licht

Entschuldigt fehlen:

Ordentliche Mitglieder
Frau Saskia Buschmann
Herr Hermann lhnen
Herr Wolfgang Ladwig
Herr Wiard Siebels

Herr Peter Specken
Frau Hilde Ubben

ab 16:50 Uhr (TOP 4)

Protokollfihrer
bis 19:03 Uhr (TOP 19)
bis Ende TOP 15.1
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Protokoll Gber die Sitzung des Rates der Stadt Aurich vom 12.12.2024

TOP 1 Eroffnung der Sitzung

Die Ratsvorsitzende begruf3t alle Anwesenden und erdffnet die Sitzung des Rates der Stadt
Aurich um 16:45 Uhr.

Frau Hartmann-Seibt verliest sodann die Namen der verstorbenen ehemaligen Gremienmit-
glieder im Jahr 2024. Verstorben sind Herr Werner Stohr, Herr Uwe Basche-Heyen sowie
Herr Hans Gerd Meyerholz.

Die Anwesenden gedenken in einer Schweigeminute den Verstorbenen.

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemafRen Ladung und der Beschlussfahigkeit

Die ordnungsgemalfie Ladung und die Beschlussfahigkeit werden festgestellt.

TOP 3 Genehmigung des Protokolls (6ffentlicher Teil) vom 14.11.2024

Das Protokoll (6ffentlicher Teil) wird mit 30 Ja-Stimmen und drei Enthaltungen ohne Ande-
rung genehmigt.

TOP 4 Feststellung der Tagesordnung

Die Ratsvorsitzende verweist auf folgende Tagesordnungspunkte, welche abgesetzt werden
sollen:

TOP 13 ,Entwurf " Vertrag Uber den Betrieb einer Kindertagesstatte" — Hier besteht noch
Klarungs- und Beratungsbedarf (im Sozialausschuss und VA daher vertagt).

TOP 15.4 ,Antrag der Fraktion Bundnis 90/Die Griunen, hier: Einfihrung einer Regenwasser-
/Niederschlagsgeblhr — Antrag Nr. 24/031 (der Antrag ist von der Fraktion Blindnis 90/Die
Grunen zurickgezogen worden).

TOP 20 ,Bebauungsplan Nr. 357 -Osterfeldstralie- in Wiesens, 60. Anderung des Flachen-
nutzungsplanes — Abwagungsbeschlisse und Satzungsbeschluss (hier ist der Erschlie-
Rungsvertrag noch nicht unterschrieben worden).

Des Weiteren verweist Frau Hartmann-Seibt auf Erganzungsvorlagen zu folgenden Tages-
ordnungspunkten:

Erganzungsvorlagen:

zu TOP 7

3. Satzung zur Anderung der Satzung Uber die Festsetzung der Steuersétze fir die Grund-
und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) der Stadt Aurich®- Vorlage 24/232/2

zu TOP 8

Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Aurich® — Vorlage 24/225/1
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zu TOP 15.5

Erlass der Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2025 - Endguiltiger Beschluss II“ — Vorla-
ge 24/195/5

Abschlie3end teilt die Ratsvorsitzende mit, dass sich der Tagesordnungspunkt 6 wie folgt
andert bzw. zu erganzen ist und verweist auf gestellte Antrage der Gruppe CDU/FDP und
der Fraktion Blindnis 90/Die Grunen. Sie schlagt folgende Anderungen bzw. Erganzungen
vor:

Neue Bezeichnung des TOP 6:

Standortentscheidung Neubau Feuerwehrhaus OF Aurich

Hier liegt ein Antrag der Gruppe CDU/FDP vor (Antrag 24/035), hier: Absetzung Tagesord-
nungspunkt bzgl. Standortentscheidung fir den Neubau eines Feuerwehrhauses fir die
Ortsfeuerwehr Aurich - Vorlage 24/230

Dieser Antrag ist als neuer TOP 6.1 einzufligen.

Des Weiteren liegt ein Antrag der Fraktion Blndnis 90/Die Grunen vor (Antrag 24/036), hier:
neuer Standort Ortsfeuerwehr Aurich - stadtisches Gelande am Hoheberger Weg (Ande-
rungsantrag gem. § 8 GO zur Vorlage 24/230, vor.

Dieser ist als neuer TOP 6.2 einzufligen.

Die Vorlage 24/230 wird zum neuen Tagesordnungspunkt 6.3

Nach einer kurzen Diskussion sind sich die Mitglieder des Rates der Stadt Aurich__einig, dass
der Tagesordnungspunkt 6 vertagt werden soll. Somit sind die vorgeschlagenen Anderungen

bzw. Erganzungen nicht mehr erforderlich.

Die Tagesordnung wird sodann mit den obigen Ergénzungen bzw. Anderungen einstimmig
festgestellt.

TOP 5 Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner gestellt.

TOP 6 Standortentscheidung fiir den Neubau eines Feuerwehrhauses fiir die Orts-
feuerwehr Aurich - Erneute Beratung
Vorlage: 24/230

Auf den Tagesordnungspunkt vier wird verwiesen.
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TOP 6.1 Antrag der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen, hier: neuer Standort Ortsfeu-
erwehr Aurich - stidtisches Gelinde am Hoheberger Weq (Anderungsan-
trag gem. § 8 GO zur Vorlage 24/230)
Vorlage: ANTRAG 24/036

Frau Altmann begriindet kurz den Antrag der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen.

Aus Sicht der Fraktion sollten alle méglichen Standortoptionen gepruft und die Argumente fur
oder gegen einen Standort abgewogen werden. Die Stadt Aurich sollte dabei auch die lang-
fristige Entwicklung im Blick haben, es werde schliel3lich eine Entscheidung fir mindestens
die nachsten 50 Jahre getroffen.

Nach kurzer Diskussion beschlie3t der Rat der Stadt Aurich einstimmig, dass der Antrag an
folgende Fachausschiisse verwiesen wird:

- Ausschuss flr Feuerwehr, Ordnung und Blrgerdienste

- Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bau und Sanierung

TOP 7 3. Satzung zur Anderung der Satzung iiber die Festsetzung der Steuersitze
fir die Grund- und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) der Stadt Aurich

Vorlage: 24/232/2

Die Ratsvorsitzende verweist auf den geanderten Empfehlungsbeschluss des Verwaltungs-
ausschusses.

Danach soll der Hebesatz fur die Grundsteuer A auf 420 v.H. und der Hebesatz fir die
Grundsteuer B auf 368 v.H. festgesetzt werden.

Sodann l&sst sie (iber den Beschlussvorschlag (einschl. der Anderungsempfehlung aus dem
Verwaltungsausschuss) abstimmen.

Beschluss:
Die 3. Satzung zur Anderung der Satzung Uber die Festsetzung der Steuersatze (Hebesatze)
fur die Grund- und Gewerbesteuer der Stadt Aurich wird in der als Anlage 1 beigeflgten

Fassung beschlossen.

Anderungsbeschluss zur Anlage 1 der beigefiigten Fassung:

Hebesatz fur die Realsteuern:
Grundsteuer A: 420 v.H.
Grundsteuer B: 368 v.H.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig
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TOP 8 Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Aurich
Vorlage: 24/225/1

Beschluss:

Der Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Aurich wird zugestimmt. Die Satzung tritt
zum 01.01.2025 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

TOP 9 Festsetzung der Abwassergebiihr 2025 fiir die zentrale Abwasserbeseiti-

gung
Vorlage: 24/233

Beschluss:
Der Rat der Stadt Aurich beschlief3t:

1. Die Schmutzwassergebuhr wird ab 01.01.2025 auf 3,45 € pro m® Schmutzwasser
(Frischwassermalistab) festgesetzt.

2. Die Schmutzwassergebuhr fur die Fa. Rucker GmbH wird ab 01.01.2025 auf 1,16 € pro
m?* Schmutzwasser festgesetzt.

3. Die 5. Satzung zur Anderung der Abgabensatzung fiir die zentrale Abwasserbeseitigung

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

TOP 10  Festsetzung der Gebiihr 2025 fiir die Beseitigung von Abwasser aus
Grundstiicksabwasseranlagen (Gebiihrensatzung fiir die dezentrale Ab-
wasserbeseitigunq)

Vorlage: 24/234

Beschluss:

Die Gebuhr fur die Beseitigung von Abwasser aus Grundstlicksabwasseranlagen wird ab
01.01.2025 unverandert auf 44 €/m? entsorgten Fakalschlamms festgesetzt.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig
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TOP 11 Festsetzung der Gebiihrenhohe fiir die StraBenreinigung 2025
Vorlage: 24/235

Beschluss:
Der Rat der Stadt Aurich beschlief3t:

Die Gebuhrensatze fur die StralRenreinigung werden ab 01.01.2024 wie folgt festgelegt:

- Gebiihrensatz .
Reinigungsklasse sl €/Meter (Quad- Gl
pro Woche €/Meter
ratwurzel)
A 4 5,20
B 2 2,60
1,30
C 1 1,30
D 0,5 0,65

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

TOP 12 1. Satzung zur Anderung der Satzung iiber die Erhebung einer Zweitwoh-
nungssteuer in der Stadt Aurich
Vorlage: 24/236

Beschluss:

Der Rat der Stadt Aurich beschliel3t die Neufassung der Satzung Uber die Erhebung einer
Zweitwohnungssteuer in der Stadt Aurich.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

TOP 13  Entwurf " Vertragq iiber den Betrieb einer Kindertagesstitte"
Vorlage: 24/238

Auf den Tagesordnungspunkt vier wird verwiesen.

TOP 14 Anmietung der ehemaligen Sparkassenfiliale fiir den KiGa Lindenbaum
Vorlage: 24/211

Beschluss:

Der Rat der Stadt Aurich beschliet die Anmietung der Sparkassenfiliale in Verbindung mit
einer Kaufoption nach 25 Jahren.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig
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TOP 15 Haushalt 2025

TOP 15.1 Antrag der AWG-Fraktion, hier: gebiihrenfreies Parken an Wochenmarktta-
gen bis 14:00 Uhr in der Innenstadt Aurich
Vorlage: ANTRAG 24/018

Herr Rokicki begriindet den Antrag der Fraktion AWG. Die Blirgerinnen und Blrger kdnnten
so ihren Einkauf auf dem Wochenmarkt und in der Innenstadt ohne Zeitdruck erledigen. Die
zeitliche Befreiung von den Parkgebuhren ware somit ein kleiner Baustein zur Starkung der
gesamten Innenstadt und insbesondere des Wochenmarktes.

Herr Warmulla teilt mit, dass der Auricher Wochenmarkt und seine Beschicker gro3e Prob-
leme haben. In vielen Gesprachen habe man ihm diese Probleme bestatigt. Ein mdglicher
Erlass der Parkgebuhren spiele dabei nur eine sehr untergeordnete Rolle.

Es bedarf jetzt vielmehr einer Ursachenforschung und Ldsung der Probleme. Hier ist die Po-
litik mit einzubinden. Es kann und darf nicht so weitergehen. Der Wochenmarkt misse Quan-
titativ und Qualitativ gestarkt werden. Daher méchte er dieses Thema auch im Ausschuss fur
Wirtschaft, Tourismusférderung und Stadtmarketing (WSA) behandeln, so Herr Warmulla.

Herr Fecht betont die Notwendigkeit von ausreichenden Parkplatzen in der Innenstadt. Es

bedarf auch zusatzlich Parkplatze fir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gewerbetrei-
benden. Viele Parkplatze werden durch Dauerparker blockiert. Hier ware eine Optimierung
notwendig. Die Parkgebuhren sollten jedoch insgesamt stabil bleiben.

Frau Altmann spricht sich fur ein effektives Parkplatzmanagement aus. Eine Senkung der
Parkgeblhren oder sogar ein Verzicht halt sie fur nicht sinnvoll bzw. hilfreich. Die Erhebung
von Gebuhren dient auch der Instandhaltung und Pflege der Parkflachen.

Vielmehr sollten zusatzliche Abstellflachen fir Fahrrader geschaffen werden. Auch Radfah-
rer und Radfahrerinnen sind Kunden des Wochenmarktes, so Frau Altmann. Auch Frau Alt-
mann unterstutzt eine effektive Lésungsfindung bzgl. der Probleme des Wochenmarktes.
Herr Rokicki teilt abschlieRend mit, dass er nunmehr konstruktive Vorschlage erwartet.

Die Ratsvorsitzende lasst tGber den Antrag von Herrn Rokicki abstimmen.

Beschlussvorschlag:

Die Parkgebihren fir die oberirdischen Parkplatze werden an Wochenmarkttagen in der
Innenstadt bis 14:00 Uhr ausgesetzt.

Abstimmungsergebnis:

Mit vier Ja-Stimmen, 29 Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen wird der Antrag abgelehnt.

TOP 15.2 Antrag der Fraktion DIE LINKE, hier: Erhohung Haushaltsansatz Anrufbus
Vorlage: ANTRAG 24/033

Herr Siebolds begrundet kurz den gestellten Antrag. Bis zur Einrichtung eines neuen Bussys-
tems sollten die Haushaltsmittel fir eine Ubergangslosung eingesetzt werden. Es darf keine
Versorgungslicke beim innerstadtischen OPNV geben.
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Herr Rudolph spricht sich daflr aus, dass die Finanzierung des neuen Bussystems uber ei-
nen Nachtragshaushalt finanziert werden sollte. Er verweist auf die Wichtigkeit eines guten
OPNV. Dieser dient auch der Daseinsvorsorge, so Herr Rudolph.

Herr Rokicki spricht sich ebenfalls fur eine Finanzierung uber einen Nachtragshaushalt aus.
Er hofft, dass eine gute Lésung gefunden wird.

Herr Gossel warnt vor zu hohen Erwartungen. Aus Sicht der Gruppe CDU/FDP werden alle
Nachfolgemodelle teurer und somit nicht mehr bezahlbar. Er verweist auf den OPNV des
Landkreises Aurich, welcher gut ausgebaut ist.

Fur die Fraktion Bundnis 90/Die Grinen teilt Herr Kubusch mit, dass sich die Fraktion enthal-
ten werde.

Die Ratsvorsitzende lasst sodann Gber den Antrag abstimmen.

Beschlussvorschlag:

Die Haushaltsmittel fir den Anrufbus werden im Haushalt 2025 von 186.000,00 € auf
400.000,00 € erhoht.

Abstimmungsergebnis:

Mit zwei Ja-Stimmen, 27 Nein-Stimmen und sechs Enthaltungen abgelehnt.

TOP 15.3 Antraqg der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen, hier: Einrichtung einer zusatz-
lichen Stelle im Bereich 11.1 Personal
Vorlage: ANTRAG 24/030

Herr Ott erldutert den Antrag der Fraktion Blindnis 90/Die Griinen und verweist auf die Not-
wendigkeit dieser Stelle. Zudem stehe auch der Personalrat der Stadt Aurich zu dieser zu-
satzlichen Stelle.

Herr Gossel teilt mit, dass die Gruppe CDUD/FDP gegen den Antrag stimmen werde. Aus
Sicht der Gruppe ist die Stelle nicht erforderlich. Er verweist auf die bereits eingeplanten
neuen Stellen innerhalb der Verwaltung. Die Gruppe sieht diese Stellen jedoch als sinnvoll
an und verweist auf die diesbezlglich gefliihrten Gesprache mit der Verwaltung.

Auf Nachfrage teilt Herr Harms (FDL 1) mit, dass die Verwaltung ebenfalls die Einrichtung
dieser Stelle fur notwendig halt.

Erganzend verweist Frau Vorwerk auf die positive Stellungnahme des Personalrats. Sie halt
die Stelle ebenfalls fur notwendig.

Hinweis der Verwaltung: Die Stellungnahme ist dem Protokoll des Ausschusses fir Personal
und Internes vom 20. November 2024 als Anlage beigefugt.

Auch Herr Rokicki und Herr Bathmann teilen fiir die AWG-Fraktion bzw. fir die Gruppe
SPD/GAP mit, dass sie die Einrichtung dieser Stelle unterstutzen. Die Sachargumente hatten
Uberzeugt.

Sodann lasst die Ratsvorsitzende Uber den Antrag abstimmen.
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Beschluss:

Im Sachgebiet 11.1 wird eine zusatzliche Stelle eingerichtet. Diese Stelle soll mit Entgelt-
gruppe 9c dotiert sein. Eine der Schwerpunkte der Stelle soll die Auswertung von Stellenbe-
schreibungen sein

Abstimmungsergebnis:

22 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen und eine Enthaltung

TOP 15.4 Antrag der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen, hier: Einfiihrung einer Regen-
wasser-/Niederschlagsgebiihr
Vorlage: ANTRAG 24/031

Auf den Tagesordnungspunkt vier wird verwiesen.

TOP 15.5 Erlass der Haushaltssatzung fiir das Haushaltsjahr 2025 - Endgqiiltiger Be-
schluss Il
Vorlage: 24/195/5

Der Birgermeister teilt mit, dass der Haushalt 2025 mit einem aktuellen Defizit von 18,6 Mio
€ ein Ergebnis der vielen kostenintensiven Entscheidungen der letzten Jahre ist. Im Jahr
2026 werde der Haushalt wahrscheinlich in ein noch hoheres Defizit rutschen.

Er verweist ebenfalls auf die stark gestiegenen Kosten fur das Familien- und Wohlfuhlbad,
auf die hohen Kosten fur Energie, fur soziale Aufgaben sowie fur das Personal hin. Die Stadt
Aurich stehe vor enormen Herausforderungen, so der Burgermeister.

Aus Sicht des Blurgermeisters haben aber auch die Entscheidungen des Bundes und des
Landes fur das Defizit gesorgt. Es werden immer mehr Aufgaben auf die Kommunen Gber-
tragen ohne dass die Finanzierung kostendeckend ist. Hier muss die Politik aktiv werden.
Die Stadt Aurich kénne die notwendigen Investitionen nur durch neue Schulden finanzieren.
Trotz der finanziellen Lage werde er dem Haushalt 2025 zustimmen, so der Birgermeister.

Herr Bathmann teilt mit, dass der Haushalt 2025 trotz seines Defizits noch nicht genehmi-
gungspflichtig ist. Er verweist auf die mit Haushalt 2025 verbundenen Investitionen. Diese
und andere MalRnahmen starken die Stadt Aurich und sorgen fur mehr Burgerfreundlichkeit.

Beispielhaft nennt er die Aufstockung des Personals, um die Effektivitat der Verwaltung zu
starken. Zudem investiert die Stadt Aurich in den notwendigen Ausbau der Realschule, in

eine Verbesserung der Entwasserung und der dafir notwendigen Abwassertechnik. Mittel
flieBen auch in die Unterhaltung der StralRen und in den Brandschutz.

AbschlieRend teilt Herr Bathmann mit, dass die freiwilligen Leistungen nicht gekirzt werden
durfen. Die Vereine und Verbande in der Stadt Aurich sind auf diese Mittel angewiesen. Die
Gruppe SPD/GAP werde dem Haushalt zustimmen, so Herr Bathmann.

Herr Bargmann teilt mit, dass die Stadt Aurich vor grof3en finanziellen Problemen steht. Al-

lein die Personalkosten wirden fast ein Drittel der Ausgaben betragen. Kritisch sieht er auch
die Entwicklung der langfristigen Kredite und der Kassenkredite.

Seite: 10 von 16



Protokoll Gber die Sitzung des Rates der Stadt Aurich vom 12.12.2024

Die Investitionen in die Realschule, in die Kindertagesstatten, in die Ausrustung der Ortsfeu-
erwehren sind wichtig. Es misse jedoch Uberlegt werden, ob nicht Aufgaben abgegeben
bzw. auch neue Aufgaben abgelehnt werden sollten. Er betont, dass viele freiwillige Leistun-
gen mittlerweile auch zu Pflichtaufgaben geworden sind. Hier kdnne daher ebenfalls nicht
mehr gespart werden.

Abschlie3end teilt Herr Bargmann mit, dass im Jahr 2025 endlich mit der Konsolidierung des
Haushalts begonnen werden muss. Ziel musse es sein, dass die Ausgaben sinken. Es durfe
nicht immer nur die Einnahmeseite gesehen werden. Die Gruppe CDU/FDP werde dennoch
dem Haushalt zustimmen, so Herr Bargmann.

Auch die Fraktion Biindnis 90/Die Griinen werde dem Haushalt zustimmen, so Frau Altmann.
Sie verweist dabei auf die vorgesehene Aufstockung des Personals innerhalb der Verwal-
tung. Diese hatte schon vor vielen Jahren erfolgen missen. Mit der Aufstockung erwartet die
Fraktion jedoch auch mehr Effektivitat von der Verwaltung sowie mehr Burgerfreundlichkeit.

Sie fuhrt weiter aus, dass auch die Einnahmeseite verbessert werden musse. Insbesondere
verweist Frau Altmann dabei auf die Einfihrung einer Regenwassergebuhr. Die Kosten fir
die Oberflachenentwasserung werde mit der EinfUhrung nicht mehr auf die Allgemeinheit
umgelegt, sondern nach dem Verursacherprinzip erhoben. Die Fraktion werde eine Einflih-
rung nochmals grundlich prufen und dann ggf. einen neuen Antrag zur Einfuhrung stellen.

Herr Siebolds teilt mit, dass der Haushalt 2025 gréitenteils durch neue Schulden finanziert
wird. Die damit finanzierten Aufgaben sind jedoch grofitenteils notwendig. Beispielhaft nennt
er die Investitionen der Stadt Aurich gegen den Klimawandel.

Auch Herr Siebolds verweist auf die vom Bund und vom Land Ubertragenen Aufgaben. Diese
sind jedoch auch vernlnftig durch den Bund und das Land zu finanzieren. Gerade auch bei
den sozialen Aufgaben dirfe nicht gespart werden, so Herr Siebolds. Eine Klirzung trifft
uberwiegend die sozial und finanziell schwachen Menschen.

Aus Sicht seiner Fraktion ist die Verkehrswende in der Stadt Aurich noch ausbauféahig. Daher
misse in den OPNV und in den Schienenpersonennahverkehr weiter und mehr investiert
werden. Auch in die Schaffung von bezahlbaren Wohnraum sowie die damit verbundene
neue bzw. andere Baupolitik ist zu investieren.

Die Fraktion DIE LINKE werde dem Haushalt 2025 zustimmen, so Herr Siebolds.

Auch die AWG-Fraktion werde dem Haushalt 2025 zustimmen, so Herr Rokicki. Er verweist
auf die Verantwortung, welche der Rat der Stadt Aurich gegenlber seinen Blrgerinnen und
Burgern hat. Er hofft, dass sich in den nachsten Jahren eine finanzielle Verbesserung ein-
stellt. Bund und Land mussen die Ubertragenen Aufgaben endlich richtig finanzieren, so Herr
Rokicki.

Die Stadt Aurich misse auch Entscheidungen treffen, welche nicht popular sind, so Frau
Weber. Bei zukinftigen Entscheidungen sind auch die moglichen Konsequenzen sowie die
Folgekosten zu beachten. Hier habe der Rat der Stadt Aurich eine Verantwortung.

Sie werde dem Haushalt 2025 zustimmen, so Frau Weber.

Herr Bakker teilt fir die FDP-Fraktion mit, dass auch seine Fraktion dem Haushalt zustim-
men werde. Die Zustimmung falle jedoch nicht leicht. Er fuhrt aus, dass der Haushalt jedoch
eine Konsequenz der letzten Jahre ist. Jetzt missten alle Ausgaben kritisch gepruft werden.
Erforderlich sind auch der Ausbau der Digitalisierung und eine damit verbundene Optimie-
rung der Verwaltung.
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Gleichzeitig sind auch notwendige Entscheidungen fur die Zukunft zu treffen. Dazu gehort
der Ausbau von Gewebegebieten sowie insgesamt eine Starkung der Wirtschaft, so Herr
Bakker. Zudem misse auch eine ausreichende Férderung von bezahlbaren Wohnraum er-
folgen.

Die Ratsvorsitzende lasst sodann tber die Beschlussvorlage zum Haushalt 2025 abstimmen.
Beschluss:

Gemal § 58 Abs. 1 Ziffer 9 NKomVG beschliefldt der Rat der Stadt Aurich die Haushaltssat-
zung der Stadt Aurich fur das Haushaltsjahr 2025 auf der Grundlage des von der Verwaltung
vorgelegten Entwurfes des Haushaltsplanes 2025, einschlielich der Investitionsprogramme
fur den Planungszeitraum 2025 bis 2028. Der Festlegung der wesentlichen Produkte sowie
dem Stellenplan 2025 wird zugestimmt. Die Daten des mittelfristigen Finanzplanungszeit-
raumes 2026 — 2028 werden zur Kenntnis genommen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

TOP 16 Gleichstellungsplan der Stadt Aurich fiir den Zeitraum 2024 bis 2026
Vorlage: 24/221

Frau Ehring-Timm stellt den Gleichstellungsplan vor. Sie verweist auf den aktuellen Stand
der Gleichstellung innerhalb der Stadt Aurich und erlautert die vorgesehenen MalRnahmen
zur Erreichung des Gesamtziels.

Sodann lasst die Ratsvorsitzende Uber den Gleichstellungsplan abstimmen.

Beschluss:

Der anliegende Gleichstellungsplan der Stadt Aurich fur den Zeitraum vom 01.01.2024 bis
31.12.2026 wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

TOP 17  Fortfiihrung Firmenfitness-Programm mit der Firma Hansefit
Vorlage: 23/215/1

Beschluss:

Der Vertrag mit der Fa. Hansefit GmbH & Co. KG, Osterdeich 6, 2803 Bremen, Gber ein Fir-
menfitness-Programm wird Uber den 31.03.2025 hinaus bis auf weiteres fortgesetzt.

Abstimmungsergebnis:

33 Ja-Stimmen und eine Enthaltung

(Frau Harms war bei der Abstimmung nicht anwesend)
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TOP 18 KWP MaBnahme: Warmenetz Aurich West - Machbarkeitsstudie
Vorlage: 24/199

Beschluss:

Mit dieser Vorlage wird die Durchfiihrung einer Machbarkeitsstudie fur ein Warmenetz west-
lich des Zentrums von Aurich beschlossen, welches vom Klarwerk der Stadt bis zum Gelan-
de der IGS & BBS Aurich entlang der neuen Ringleitung West verlaufen soll.

Das Untersuchungsgebiet umfasst dabei die Bereiche, in denen die Kommunale Warmepla-
nung fur das Zieljahr 2040 weiterhin einen spezifischen Warmebedarf von mindestens 4000
kWh Warmebedarf pro Meter StralRenabschnitt identifiziert hat (siehe Anlage) sowie die Ge-
biete entlang des mdglichen Trassenverlaufs.

Inhaltlich werden in der Machbarkeitsstudie mindestens die technischen Anforderungen der
Bundesforderung fir effiziente Warmenetze erarbeitet (siehe Anlage). Diese umfassen fol-
gende Kernbestandteile:

- IST-Analyse des Untersuchungsgebietes

- Potentialermittlung erneuerbarer Energien und Abwarme

- SOLL-Analyse des Warmenetzes

- Kostenrahmen

- Pfad zur Treibhausgasneutralitat mit den Wegmarken 2030, 2035, 2040
- MalRnahmen zur Birgereinbindung und Starkung der Akzeptanz

Abstimmungsergebnis:

33 Ja-Stimmen und eine Enthaltung

(Frau Harms war bei der Abstimmung nicht anwesend)

TOP 19 Innenbereichssatzung Nr. 63 "Ortskern Schirum", OT Schirum
- Abwagungsbeschluss
- Satzungsbeschluss
Vorlage: 24/226

Beschluss:

1. Die Abwagung der eingegangenen Stellungnahmen zur Auslegung des Entwurfes der
Innenbereichssatzung Nr. 63 ,Ortskern Schirum® und

2. die Innenbereichssatzung Nr. 63 ,Ortskern Schirum“ mit textlichen Festsetzungen,
Hinweisen einschlieRlich der Begriindung als Satzung

werden beschlossen.
Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

(Frau Harms war bei der Abstimmung nicht anwesend)
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TOP 20 Bebauungsplan Nr. 357 -OsterfeldstraRe- in Wiesens, 60. Anderunq des Fli-
chennutzungsplanes
- Abwagungsbeschliisse
- Satzungsbeschliisse
Vorlage: 24/187

Auf den Tagesordnungspunkt vier wird verwiesen.

TOP 21 Antrag auf Anderung der Zweckbindungsvoraussetzungen fiir ein Gewer-
begrundstiick

Vorlage: 24/220

Beschluss:

1. Dem Antrag auf Anderung des Inhalts der Zweckbindung, das Gewerbegrundstiick im
Gewerbegebiet Schirum Il B, Flurstick 19/9 der Flur 2 der Gemarkung Schirum — An-
lage 1; rot umrandet dargestellt - betreffend, wird zugestimmt.

Der Kaufer verpflichtet sich, das auf dem Gewerbegrundstlick errichtete Gebaude fir
die Dauer von 10 Jahren ab Beurkundung des Ursprungskaufvertrages (=
24.08.2024) fur den Zweck der Produktion regionaler Nudeln und weiterer regionaler
Lebensmittel und deren Vertrieb an stationare Handler zu nutzen.

2. Grundstlickseigentimer sowie Antragsteller/-in und potentieller Kaufer:
siehe Angaben in Anlage 2 (nicht offentlich).

3. Der Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses.

Abstimmungsergebnis:

29 Ja-Stimmen und funf Nein-Stimmen

(Frau Harms war bei der Abstimmung nicht anwesend)

TOP 22  Berichte und Erklarungen der Fraktionen und Gruppen

In seinen Ausfihrungen gibt Herr Gossel seine Gedanken zur Weihnachtszeit wieder. Er
verweist auf die Sorgen und Hoffnungen der Menschen. Die Mitglieder des Rates haben eine
grof3e Verantwortung fur die Blrgerinnen und Burger der Stadt Aurich. Das Wohle der Stadt
Aurich habe dabei im Vordergrund zu stehen.

Herr Gossel bedankt sich bei den Mitarbeitern der Verwaltung und winscht allen Anwesen-
den eine besinnliche und schone Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr 2025.

Herr Bathmann blickt auf das Jahr 2024 zuriick und benennt die positiven Ereignisse. Dazu

gehdren beispielhaft die Sanierung der Auricher FuRgangerzone und das Richtfest fur die
neue Kunstschule und das MachMitMuseum.
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Des Weiteren verweist er auf positive Entwicklungen in der Stadt Aurich. Beispielhaft be-
nennt er die Entwicklungen und fortgeschrittenen Planungen auf dem ehemaligen Kasernen-
gelande und den Neu- bzw. Umbau der Markthalle Aurich.

Er winscht allen Anwesenden ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins das
Jahr 2025. Ein besonderer Dank geht auch an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ver-
waltung.

Frau Weber verweist in ihrer Rede insbesondere auf die aus ihrer Sicht wichtigen Aufgaben
und notwendigen Entscheidungen, welche fir die Zukunft zu treffen sind. Dabei ist der Stopp
des Klimawandels eine Hauptaufgabe, um die Zukunft der nachfolgenden Generation zu
sichern.

Sie wiinscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.
Frau Buss wunscht sich fur die Zukunft mehr Rucksichtsnahme und mehr Fairness im Um-
gang. Sie verweist auf die gemeinsame Verantwortung, welche fiir die gesamte Stadt Aurich

besteht. Abschlieend wiinscht sie allen Anwesenden ein frohes Fest und ein gutes neues
Jahr und spricht ihren Dank fur die geleistete Arbeit aus.

TOP 23 Bericht des Biirgermeisters tiber wichtige Angelegenheiten der Stadt

Der Birgermeister verweist auf folgende Veranstaltungstermine:

14.12.2024: Konzert in Appingedam

16.12.2024: Adventskonzert in der Lambertikirche zu Aurich

05.01.2025: Neujahrsempfang der Stadt Aurich im EEZ

16.01.2025: Workshop zur Einrichtung von Ganztagsschulen

Zu den obigen Veranstaltungen sind die Einladungen bereits versendet worden.

Der Burgermeister bedankt sich bei der Politik und der Verwaltung fur die Zusammenarbeit
zum Wohle der Stadt Aurich im Jahr 2024.

Er wiinscht allen Anwesenden besinnliche und frohe Weihnachten sowie ein gutes neues
Jahr 2025.

TOP 24  Beantwortung von Anfragen gemaR § 16 der Geschéftsordnung

Anfragen zur Geschéaftsordnung liegen nicht vor.

TOP 25 Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.
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TOP 26 SchlieBung des offentlichen Teils der Sitzung

Vor SchlieRung der Sitzung verliest die Ratsvorsitzende eine kurze Weihnachtsgeschichte
und winscht allen Anwesenden ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest sowie ein gutes
neues Jahr 2025.

Mit einem Dank an alle Anwesenden schlie3t die Ratsvorsitzende sodann den o6ffentlichen
Teil der Sitzung des Rates um 19:32 Uhr.

Seite: 16 von 16



	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	FLD_grtext
	FLD_sidat
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

